
AfA: Absetzung für Abnutzung 

 

Aufwand Erlöse 

100.000 50.000 

 

V:           50.000 

  

Aufwand Erlöse 

20.000 

 

G:       30.000 

50.000 

 

 

 

AHK (Anschaffungs- und Herstellungskosten) 

(� Berechnung zur AfA für eine Videokamera siehe Arbeitsblatt) 

 

Nutzungsverläufe: 

1. Lineare AfA (gleichmäßig) 

2. Degressive AfA (mit fallenden Sätzen) 

3. [progressive AfA (mit steigenden Sätzen)] 

4. AfA nach tatsächlichem Wertverschleiß (�Bsp. Ölquelle) 

5. Sonder AfA’s 

6. Außerordentliche AfA (Kamera nach drei Monaten kaputt) 

 

Bsp. Für AfA nach tatsächlichem Wertverschleiß 

Verkaufsstufen eines Films: 

1. Kino (30%) 

2. DVD/Filmverleih (10%) 

3. Pay-TV (20%) 

4. „Free-TV“ (40%) 

 

 

 

 



AfA-Philosophie 

1. Kostenaufwand (AfA) periodisieren 

2. AfA �Gegenwert in Form von Umsatzerlösen 

3. Selbstschutz für Wiederbeschaffung (� Bsp. „Geld in die Schublade legen“) 

4. Schutz vor steuerlichen Zugriff 

5. Eigennutz des Finanzamtes bei der Einkommensteuer (progressiver Tarif) 

 

Ausnahmefall: 

1. Geringwerte Wirtschaftsgüter   ≤ 410€ 

2. Grundstücke können nicht abgeschrieben werden (AUSNAHME in DEUTSCHLAND!!!) 

 

Wertansätze/Wertedimensionen, Bewertungsphilosophien 

1. Gesetzlich (bezogen auf Deutschland) vorgeschriebene Wertansätze im Jahresabschluss 

(�Buchwerte) 

• AHK (Obergrenze) 

• AfA: Restwerte 

• Niederstwerte (niedrige Werte als AHK oder Restwerte) 

2. Realwerte (ergeben sich „nach freiem Spiel der Kräfte“) 

• Erwartete/erhoffte/realisierte […] Werte 

• Verkehrswerte = Börsenkurs(e), … 

• Marktwerte, Tageskurse 

• Schätzung von „Markt“-werten 

• Ertragswertverfahren (�es soll dabei möglichst viel rauskommen, Gewinn) 

• Substanzwertverfahren (Einzelbetrachtung, z.B. Dachziegel) 

• [Optionswerte] (� Leute werden befragt, Fallstudien) 

• Innerer Wert 

 

Entwicklung des inneren Wertes: 

• Firma wird aufgelöst 

• Schulden werden ausgezahlt 

• Kasse und Nebenanlagen werden auf 0 gesetzt 

o Keine Gläubiger mehr 

• Jeder Aktionär bekommt z.B. das 6-fache des Aktienkurses wieder 

• Fallbeispiel: Aktie für 50€ gekauft � 6€ ausbezahlt 

 

 

 



Finanzkrise 4: 

Beispiel für 2-Personen Haushalt: 

• Nr. 1 verdient 1600€ 

• Nr. 2 verdient 1400€ 

• Annuität 1500€ 

• Nebenkosten 250€ (8%) 

• Kredit 300.000 € (6% Annuität) 

Fallbeispiel: Nr.1 wird gekündigt � das Haus kann nicht mehr finanziert werden 

Problemsituationen: 

1. 1 Einkommen fällt weg 

2. Trennung 

3. Beides passiert zusammen (�Kombination) 

 

(1) Ausgangssituation Kreditbank 

• Ziel: Wachstum (Gier) 

• Problem: Bargeld, M1 (flüssiges Geld) 

• Lösung: Verkaufen der Kreditforderungen 

• Kunden: normal Sterbliche mit begrenztem Budget 

 

(2) Investmentbank 

• Ziel:  Rendite (Gier) 

• Kalkulation: 222.000 € Zinsen bei 200.000 € Kredit (� 10 % Rendite) 

• Weiterverkauf: 240.000 € (20% Rendite) 

• Kunden: Kunden, die nicht aufs Geld angewiesen sind, trotzdem Geldforderungen 

stellen 

 

(3) Finanzinvestor 

• Ziel: Rendite (Gier) 

• Kauf: 420.000 € in 35 Jahren  f. 240.000 € 

 


